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So fpiit nu 2îucfo

3m ^uislt rorum Buecfyeœalb

fcfyiinb b'Sunne feft i b'S^iibe,
mill luege n-eb biä Beibe balb

rncnb uifftafy ober blübe.

Bei cfyentib bod? unb luegib ai!
niijc £ag ifd? fire d?o.

3 allne ^arbe bliijt br Cai.
Der Jinf unb b'BmsIe pfiffib fdjo.

3m t^uisli finb ttu b'Dorljäng fiir.
ÎDas tiänb biä Beibe trübe
Das ifcfy, bigofd^t nu, ferft Bïal fyiir,
as biä œenb ligge btiibe.

Hei djcmib bod? unb luegib ai!
Scfyeenœâtter-iDolfe fal?rib fiin,
no Bärg ju Barg bur s'^immelblai,
unb gänb e tnunberbare Sd?iin.

3nt ijuisli bliibib b'Borpng 3ue,

unb ails ifd? miisli ftille.
ÎDarum ifcfy Ijit fo fpät nu Bue!??
IDas gfcfycfyb, um s'fjimmels tPille?

Bei cfyemib bocfy unb luegib gfdjœinb!
Dett fyinber fiinem Spi^efaim,
im 3ain^li/ liib es fyärjigs CI?inb

unb fpinnb fi allererfte Craim.

j. ». nt.

So spät nu Zîueh

Im Huisli vorum Buechewald

schiind d'Sunne fest i d'Schiibe,

will luege n-eb diä Beide bald

wend uifstah oder bliibe.

Nei chemid doch und luegid ai!
G niije Tag isch fire cho.

I allne Farbe blitzt dr Tai.
Der Fink und d'Amsle pfiffid scho.

Im chuisli sind nu d'vorhäng fiir.
Was tiänd diä Beide triibe?
Das isch, bigoscht nu, s'erst Mal hiir,
as diä wend liage bliibe.

Nei chemid doch und luegid ai!
Scheenwätter-Wolke fahrid fiin,
vo Bärg zu Bärg dur s'Himmelblai,
und gänd e wunderbare Schiin.

Im Huisli bliibid d'vorhäng zue,

und alls isch miisli stille.
Warum isch Hit so spät nu Rueh?
Was gschehd, um s'Himmels Wille?

Nei chemid doch und luegid gschwind!
Dett hinder fiinem Spitzesaim,
im Zaindli, liid es härzigs Lhind
und spinnd si allererste Traim.

o. m.



ai&enblttfje £eimfaljtt bon ber Sßcibe
Had) einem ®cmalôe non (Biooanni 6egantfni

Abendliche Heimfahrt von der Weide
Nach einein Gemälde von Giovanni Segantini
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Gottfr. Fischers Wwe.
Beckeiiried KUNSTMöbel-fabrik

Telephon 84 52 17

Großes Lager antiker Möbel

Erfahrene Facharbeiter für sorgfältige

Reparaturen

46 Kaufe auch stets besonders urschweizerische antike Möbel

Oskar Achermann jun., Stans
Gemüse und Gartenbau empfiehlt sich höflich Tel. 8412 50

Fndefinken mit Filzsohlen
seit Generationen bewährt als bestes Mittel gegen kalte Füße

29 Frau Flury-Martinelli, Dorfplatz 10 Staus Tel. 84 14 94
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Isìepkoii 84 52 17

drokes Ka^sr autilcsr Nödel
LrlaOreue ^actiarOsiter à sor^fâltÎAs

Keparatureu

46 Kaute auà stets besonders urscflvvei^erisàe autiìcs Nödel

Osì^ar ^cliermann jun., 8tan8
deinüse uncl (f»rtSnì»au einptìsilit sieti tiöttisti 4?sl. 8412 50

ZLnlivîîuIîviK mit
ssit deverstioiisii ìzsvvâliit sis bsstss NittsI Asgen kslw ?iiês

ZS I i un l lui v ?»-»itîlK tli, vorkxlà 10 ^tî4l>>4 lel. 84 14 94
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